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Liebe WSClerinnen & WSCler 
 

 
 

In den letzten Wochen mussten wir leider feststellen, dass unser Drachenboot nicht von allen akzeptiert 

wird. 

Es wurde von den Böcken geschmissen und hat nun ein Loch in der Seite. Ein anderes Mal wurde es im 

Neckar auf Reisen geschickt und die Wasserschutzpolizei musste es für uns wieder an Land ziehen. Unser 

Hänger und auch der Hänger der Ruderer hatten eines Morgens durchstochene Reifen. 

Ich bitte alle Mitglieder, die in der Nähe des Bootshauses wohnen oder öfter dort vorbei kommen, ein Auge 

auf unsere beiden Boote zu haben. 

Diese haben uns viel Geld gekostet, bringen aber durch Firmenevents auch wieder viel Kapital in den Verein, 

das es uns ermöglicht neue Boote zu kaufen, das Bootshaus zu renovieren und die Jugendarbeit zu 

unterstützen. Und zuallererst ist es auch unser Sportgerät, das wir weiterhin für unser Hobby benutzen 

wollen. 

Das große Drachenboot lag behelfsmäßig auf Böcken unten an der Neckarwiese hinter dem 

Restaurantschiff. Dort wollen wir es aufgrund der Vorkommnisse nicht mehr lagern. Wir werden es 

vorläufig vor dem Bootshaus lagern, aber dadurch die Parkplätze blockieren. Bitte beachtet dies für die nahe 

Zukunft. 

Wir haben momentan keinen sicheren und dauerhaften Lagerplatz! 

Ich bitte daher alle Augen und Ohren offen zu halten und uns zu informieren, sollte euch ein geeigneter 

Lagerplatz für Boote und Hänger begegnen. 

Bis zum nächsten Rundschreiben, 

Eure Laura 

 

 

P.S.: Ihr habt eine tolle Geschichte für den WSC oder einen Eintrag für die Pinnwand? Klasse, denn das 

Rundschreiben lebt von Euren Erlebnissen und Beiträgen. Daher freue ich mich über Eure Berichte, Fotos 

und Erzählungen. Diese können mich per E-Mail (laura.neutard@wsc-heidelberg.de) oder als 

Schriftdokument in der Boothauspost erreichen. 
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AUFL¥SUNG DES BOOTSLAGERS IN HANDSCHUSSHEIM 
Liebe Mitglieder, 

aufgrund der misslichen Lage war der Verein damals gezwungen, unsere Boote in einer notdürftigen 

Unterkunft zwischenzulagern. 

Diese Unterkunft in Form einer Garage ist nun nicht mehr tragbar, da dort die Boote leider nicht gut 

aufgehoben sind. Die Decke ist nicht dicht und die Kosten sind einfach nicht tragbar. 

Wir werden daher das Bootslager bis Mitte Juni auflösen. 

Wir bitten alle Bootsinhaber, ihre Boote bis dahin abzuholen oder uns mitzuteilen, was mit diesen Booten 

geschehen soll. 

Bitte Euch dazu an unseren ersten Vorsitzenden Jan Schlegel. 

Vielen Dank für Euer Verständnis. 

Euer Vorstand 
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FR¦HJAHRSWANDERUNG ĂRUND UM DAS FELSENTORñ 
>> VON MATTHIAS RITTER  

ăMittelschwere landschaftliche reizvolle Wanderung mit tollen Felsformationen und Ausblicken im 

Pfªlzerwald bei Primasensò 

Die Fahrt erfolgt mit Privat PKW und wird ca. 60 min dauern. Die Netto Wanderzeit beträgt ca. 3h 30min 

mit der geplanten Einkehr nach der Hälfte des Weges ca. 4h 30min. Der Rundweg ist 14 km lang und hat 

moderate 400 Hm.  

Nach ungefähr 7 km haben wir die Möglichkeit zur Einkehr. Für die 

Verpflegung während des Wanderns ist selbst zu sorgen. Die 

Gesamtteilnehmeranzahl hängt von der Anzahl der zur Verfügung 

stehenden PKW ab. Zwecks Koordination der PKW bitte bis 

spätestens 11.06.2017 anmelden. Maximal 15 Personen. 

 

Wann: Sonntag den 18.06.2017 Abfahrt 09.00 Uhr (pünktlich!) 

Wo: Bootshaus WSC 

Rückkehr: 17.00-18.00 Uhr 

Fahrtenleiter: Matthias Ritter 

Rückfragen/Anmeldung: matthias.mitter@wsc-heidelberg.de 

 

!Wichtig!:  

Å Festes, hohes und geschlossenes Schuhwerk dringend 

erforderlich!  

Å Kondition 4-5h wandern zu können.  

Å Ausreichend Flüssigkeit (Empfehlung min 2l) 

Å Dem Wetter entsprechende Kleidung 

Å Lange Hosen empfohlen wegen Zeckengefahr 

Å Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr und Rechnung! 
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MONNEMA INDOOR-DRACHENBOOTCUP 
>> VON CORDULA BUSE 

Wer hätte das bei seiner Einführung 2015 gedacht, aber der Monnema Indoor-Drachenbootcup fand 

dieses Jahr schon zum 3. Mal statt. Und schon zum dritten Mal war auch ein Team des WSC mit dabei! Die 
Stammbesetzung um Verena, Ulla, Cordula und Matthias wurde dieses Mal von Jens und Steffi erweitert 
und gemeinsam traten wir an, unseren stolzen 14. Platz in der Fun-Mixed-Klasse vom Vorjahr zu 
verteidigen. 

In alter Tradition hatte der WSV Mannheim Sandhofen e.V. 
wieder ins Hallenbad Waldhof-Ost in Mannheim eingeladen. 20 
Fun-Teams kämpften in der Vorrunde in 4 Gruppen um die 
Vorherrschaft. Nach dem Schema Jeder-gegen-Jeden wurden die 
ăRennenò gefahren, bei dem sich, wie im Indoor-Bereich üblich, 
jeweils 6 Mitglieder einer Mannschaft gegenübersaßen und um 
ca. 3 Meter Boot-Verschiebung kämpften. 

Für den Sieg gab es jeweils einen Punkt, so dass sich am Ende 
der Vorrunde ein Ranking der Mannschaften ergab. Leider 
kamen nur die Gruppenersten und -zweiten ins Viertelfinale 
weiter, so dass unsere sportliche Laufbahn in diesem Wettbewerb 
nach drei Vorrunden-Rennen leider verfrüht beendet wurde. 

Aber einen schönen Tag im Hallenbad hatten wir trotzdem und 
es war schön, mal wieder zu paddeln. Bis nächstes Jahr wieder im 
Hallenbad! 

 

  






























